
Radroute - Burg Gleiberg  

Zusammenfassung 

• Historische Sehenswürdigkeit, gute Aussicht vom 308m ü.M. Basaltkegel 
• Start: THM Campus Gießen, Wiesenstr. 14 

Streckenbeschreibung 

Die Burg Gleiberg liegt oberhalb der Gemeinde Wettenberg. Von ihrem 308m ü.M. hohen 
Basaltkegel kann man auf das Lahntal zwischen Gießen und Wetzlar schauen. Bei gutem 
Wetter reicht der Blick bis auf den Feldberg im Taunus und den Hoherodskopf im 
Vogelsberg. Der nahegelegen und deshalb meist gut sichtbare Dünnsberg ist Teil des 
Gladenbacher Berglandes. Am Campus der THM startend geht es los Richtung Aliceschule 
in der Weststadt von Gießen. Von dort aus radelt man am Westbad vorbei und überquert 
eine Autobahnbrücke, so dass man ins gegenüberliegende Feld gelangt. Nachdem man den 
oberen Hardthof überquert hat, führt der Weg bergauf in die Nähe des Bismarckturms. Die 
folgenden Feldwege ermöglichen einen hervorragenden Blick zurück auf die Stadt Gießen 
und vorwärts auf das Ziel der Tour, die Burg Gleiberg. Auf diesem Abschnitt bieten sich 
vortreffliche Rastplätze für Pausen. Eine weitere 
Brücke überquerend, erreicht man das Gebiet der 
Gemeinde Wettenberg und gelangt gleichzeitig in 
die Landschaft ‚Gleiberger Land‘. Mit einem 
geeigneten Rad und der gewissen Ausdauer ist 
der letzte Anstieg gut zu meistern. Die Burg bietet 
neben dem mittelalterlichen Flair eine belohnende 
und weitreichende Aussicht von der Spitze des 
Turms. 

 Entlang des Weges 

  

 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

• Oberer Hardthof  
• Bismarckturm                             

• Lahntal 
• Evangelische Kirche 


